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Warum im Großen Garten Dresden gesunde Bäume gefällt werden müssen 
 

Der Große Garten Dresden steht durch den Klimawandel vor immensen 

Herausforderungen. Für seinen Erhalt müssen nun auch gesunde Bäume gefällt werden. 

Engagierte Helferinnen und Helfer können im Rahmen einer Veranstaltung unterstützen. 

 

Spitz-Ahorn verdrängt wertvolle Arten 
Durch den Klimawandel steht der Große Garten Dresden vor immensen Herausforderungen: 

Extremwetterereignisse wie Trockenheit, Hitze und Stürme gefährden die Gehölze und haben in den 

letzten Jahren bereits zum Absterben vieler Altbäume z.B. besonders wertvoller alter Eichen geführt. 

Gleichzeitig gibt es einen großen „Gewinner“ unter den Gehölzen – den Spitz-Ahorn. Was auf den ersten 

Blick dicht und reich an Grün erscheint, stellt tatsächlich eine große Gefahr dar. Der Spitz-Ahorn breitet 

sich immer aggressiver aus und bildet inzwischen über 95% des natürlichen Gehölznachwuchses. Da 

bleibt kaum Platz für andere Arten, wie z.B. wertvolle Stiel-Eichen. Die ökologischen Funktionen des 

Gartendenkmals werden so beeinträchtigt. Hier möchte jetzt eine Veranstaltung ansetzen: Unter dem 

Motto „Baum ist nicht Baum“ lädt der Bereich Gärten der Staatliche Schlösser, Burgen und Gärten 

Sachsen gGmbH (SBG) am 13. und 14. Oktober zum Parkseminar in den Großen Garten Dresden 

ein. Diese Veranstaltung bietet die einmalige Chance, sich aktiv und unter professioneller, gärtnerischer 

Anleitung für die Bewahrung und Entwicklung des wertvollen Gartendenkmals zu engagieren. SBG 

sucht für die Aktion engagierte und tatkräftige Unterstützer!  
 

Parkseminar - Was ist das eigentlich?  
Das Parkseminar ist eine Aktion, bei der Interessierte unter fachlicher Anleitung wichtige 

Gartenarbeiten unterstützen. Eine ausgewählte Fläche im Großen Garten wird vom aggressiven Spitz-

Ahorn befreit. Mutterbäume werden gefällt. Naturverjüngungen, also Nachwuchs-Bäume des Spitz-

Ahorns, werden samt Wurzeln gerodet. Wertvolle Baumarten können sich so wieder entwickeln. 

Gehölzarten, die an den Standort angepasst sind, werden nachgepflanzt, eine historische Blickbeziehung 

wiederhergestellt. „Mit dem Parkseminar können wir gemeinschaftlich einen immens wichtigen Beitrag 

zur Erhaltung und Entwicklung des Gartendenkmals Großer Garten Dresden erbringen.“, sagt Dr. 

Claudius Wecke, Leiter des Bereichs Gärten bei SBG und Koordinator des Parkseminars. 

 

Das Parkseminar beginnt am Abend des 13. Oktober mit Fachvorträgen im Festsaal des Palais. Neben 

Hintergrundwissen werden auch die anstehenden praktischen Arbeiten erläutert. Mit Säge, Hacke und 

Spaten gilt es am Tag darauf, das Gehörte in die Tat umzusetzen. Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

werden fachlich angeleitet und verpflegt. Arbeitskleidung mit festen Schuhen, Arbeitshandschuhen und 

langer Hose ist wichtig. Hilfreich sind auch Arbeitsgeräte (Spaten, Hacke). Das Parkseminar ist eine 

Veranstaltung im Rahmen des BMWSB-Projekts „Klimawandel in historischen Gärten“. 

 

Infos zum Parkseminar und zum Projekt „Klimawandel in historischen Gärten“  

unter wissen.schloesserland-sachsen.de/klimawandel   

Staatliche Schlösser, Burgen und Gärten Sachsen  

gemeinnützige GmbH 

 

Zentrale  
  
Dresden, 2. August 2023 

Ansprechpartnerin Anita Radicke 

Telefon +49 (0) 3 51 5 63 91-1315 

E-Mail presse@schloesserland-sachsen.de 

file://///sbg.de/ggmbh/DATEN/Z_B3/03_Businessmarketing/15_Presse/02_Pressemeldungen/2023/Pressemeldungen/Parkseminar%20GG/wissen.schloesserland-sachsen.de/klimawandel
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Wir suchen engagierte Helferinnen und Helfer! 
Anmeldungen zum Parkseminar sind bis zum 29. September 2023 per EMail an 

klimawandel@schloesserland-sachsen.de möglich.  

Die Teilnahme ist kostenfrei. Teilnahme an beiden Tagen oder einzeln möglich.  

Die Anzahl der Plätze für den Praktischen Teil am 14. Oktober ist begrenzt. 

 

 

Öffentliche Führung zum Parkseminar 
am Mittwoch, den 23. August, 16:30 Uhr // Treffpunkt Puppentheater Sonnenhäusel 

 

Fast 100 Bäume müssen vor und während des Parkseminars gefällt werden. Darunter sind auch gesunde 

Spitz-Ahorne. Wieso das so wichtig ist und welche Arbeiten zum Parkseminar geplant sind, zeigt Dr. 

Claudius Wecke, Leiter des Bereichs Gärten bei SBG und Koordinator des Parkseminars. 

 

 

Ablauf des Parkseminars 
Theoretischer Teil am Freitag, den 13. Oktober, 18.30 - 20.30 Uhr im Palais im Großen Garten Dresden 

 

Stabilität im Wandel? 

Im Schatten des Spitz-Ahorns: Warum aktuelle Vegetationsdynamiken die Stabilität und 

Anpassungsfähigkeit der Baumbestände des Großen Gartens gefährden 

Tom Schubert M. Sc., Absolvent der TU Dresden, Fachrichtung Forstwissenschaften, Firma Silvarius  

 

Boden-Wasser-Baum – Ein untrennbarer Dreiklang 

Jan Weber, Klimawandelprojekt, Bereich Gärten, SBG gGmbH 

Dr. Ursula Weiß, Institut für Bodenkunde und Standortslehre, TU Dresden 
 

Einführung in die praktischen Arbeiten des Parkseminars 

Dr.-Ing. Claudius Wecke, Leiter Bereich Gärten, SBG gGmbH 
 

__________________________________________________________________________________ 

 

Praktischer Teil am Samstag, den 14. Oktober, 8.30 - 15 Uhr im Großen Garten Dresden,  

Treffpunkt Puppentheater Sonnenhäusel 

 

Arbeiten unter fachlicher Anleitung von und mit Gartenmeistern der SBG gGmbH und anderen 

Gartenprofis inkl. Kaffeepause, Abschlussrundgang und gemeinsamem Mittagessen. 

 

 

www.schloesserland-sachsen.de  
 

              
Schlösserland erleben für iOS & Android 
 

 
____________________________________________________________________________________________________________________________ 
Die Staatliche Schlösser, Burgen und Gärten Sachsen gemeinnützige GmbH (SBG) besteht aus der Zentrale mit Sitz in Dresden und nachfolgenden Objekten: 
Albrechtsburg Meissen, Klosterpark Altzella, Schloss Colditz, Burg Gnandstein, Barockgarten Großsedlitz, Schloss Weesenstein, Burg Kriebstein, Burg 
Mildenstein, Schloss Moritzburg und Fasanenschlösschen, Schloss Nossen, Barockschloss Rammenau, Schloss Rochlitz, Burg Stolpen sowie Schlösser und 
Gärten Dresden mit Festung Dresden, Großer Garten Dresden, Dresdner Stallhof, Schloss & Park Pillnitz und Dresdner Zwinger. Die Dachmarke von SBG 
heißt »Schlösserland Sachsen«. Zur touristischen Vermarktung der sächsischen Sehenswürdigkeiten kooperiert SBG mit anderen touristisch genutzten 
Schlössern, Burgen und Gärten, die während dieser Kooperation als Partner von »Schlösserland Sachsen« auftreten.  

mailto:klimawandel@schloesserland-sachsen.de
http://www.schloesserland-sachsen.de/
https://apps.apple.com/app/id1637604445
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.fluxguide.schloesserland
https://apps.apple.com/app/id1637604445
https://twitter.com/i/flow/login?redirect_after_login=%2FSchloesserland
https://de.linkedin.com/company/schloesserlandsachsen?trk=public_post_feed-actor-name
https://www.youtube.com/Schloesserland
https://facebook.com/Schloesserland.Sachsen
https://www.instagram.com/schloesserlandsachsen/

